
BEKANNTMACHUNGEN

Änderung der Geschäftsordnung des 
Senats der Freien und Hansestadt 

Hamburg
Vom 7. September 2021

In § 11 Absatz 1 Nummer 4 der Geschäftsordnung des 
Senats der Freien und Hansestadt Hamburg vom 24. No­
vember 2020 (Amtl. Anz. S. 2489) wird das Wort „Büro­
kratieabbaus“ durch das Wort „Vollzugsaufwands“ ersetzt.

Gegeben in der Versammlung des Senats,

Hamburg, den 7. September 2021.

Amtl. Anz. S. 1485

Öffentliche Zustellung gemäß § 10 des 
Verwaltungszustellungsgesetzes

Eine zustellfähige Anschrift des Herrn Lionel Barnaba 
Merten geboren am 10. Mai 1997 ist nicht bekannt. Die 
letztbekannte Anschrift lautet Julius-Brecht-Straße 11, 
22609 Hamburg.

Bei der Behörde für Inneres und Sport – Polizei –, Bru­
no-Georges-Platz 1, 22297 Hamburg (Eingangshalle) wurde 
am 3. September 2021 zur öffentlichen Zustellung nach § 10 
des Verwaltungszustellungsgesetzes (VwZG) vom 12. Au­
gust 2005 (BGBl. I S. 2354, 2356) eine Benachrichtigung 
ausgehängt, dass für Herrn Lionel Barnaba Merten ein 
Kostenfestsetzungsbescheid vom 3. September 2021 Akten­
zeichen: J 321-5090/2020 betreffend des Polizei- und Feuer­
wehreinsatzes vom 7. Juni 2018 beim Justiziariat der Poli­
zei, Polizeipräsidium, 5. Obergeschoss, Zimmer 5 E 137, zur 
Entgegennahme bereitliegt.

Durch die Zustellung werden Fristen in Gang gesetzt, 
nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können!

Der Heranziehungsbescheid gilt nach § 10 Absatz 2 
Satz 6 VwZG als zugestellt am 24. September 2021.

Hamburg, den 6. September 2021

Behörde für Inneres und Sport

– Polizei –
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Sitzung der Kommission für 
Stadtentwicklung am 20. September 2021

Die Kommission für Stadtentwicklung tagt am Montag, 
dem 20. September 2021 um 19.00 Uhr mit den Punkt 
HafenCity 18 (Bürogebäude nördlich Heizwerk) – Zustim­
mung zur öffentlichen Auslegung – auf Grund der weiter­
hin angespannten Corona-Situation in einer Skype-Be­
sprechung. Für die öffentliche Sitzung ist unter https:// 
www.youtube.com/watch?v=UvZi0pqC0UM ein Live­
stream eingerichtet.

Hamburg, den 1. September 2021

Die Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen
Amtl. Anz. S. 1486

Vorlesungszeiten an der Technischen 
Universität Hamburg – Wintersemester 
2022/2023 und Sommersemester 2023 –
Das Präsidium der Technischen Universität Hamburg 

hat mit Beschluss vom 25. August 2021 die Vorlesungszei­
ten an der Technischen Universität Hamburg für den Zeit­
raum Wintersemester 2022/2023 bis einschließlich Som­
mersemester 2023 nach § 110 Absatz 1 des Hamburgischen 
Hochschulgesetzes in der Fassung vom 18. Juli 2001 (Hmb­
GVBl. S. 171), zuletzt geändert am 17. Juni 2021 (Hmb­
GVBl. S. 468), festgesetzt:
Wintersemester 2022/2023:	  �  1. Oktober 2022 bis 

31. März 2023
Erster Vorlesungstag:	 17. Oktober 2022
Letzter Vorlesungstag:	    4. Februar 2023

Weihnachtsferien:
Letzter Vorlesungstag:	 23. Dezember 2022
Erster Vorlesungstag:	   9. Januar 2023

Sommersemester 2023:	�  1. April 2023 bis 
30. September 2023

Erster Vorlesungstag:	   3. April 2023
Letzter Vorlesungstag:	 15. Juli 2023

Ferien:
Letzter Vorlesungstag:	 13. Mai 2023
Erster Vorlesungstag:	 22. Mai 2023

Hamburg, den 31. August 2021

Technische Universität Hamburg
Amtl. Anz. S. 1486

Beabsichtigung der Widmung einer 
Wegefläche in der Straße Tönninger Weg/

Bezirk Altona
Es ist beabsichtigt, folgende Verfügung zu erlassen:

Nach § 6 des Hamburgischen Wegegesetzes in der Fas­
sung vom 22. Januar 1974 (HmbGVBl. S. 41, 83) wird im 
Bezirk Altona, Gemarkung Osdorf, Ortsteil 221, eine insge­
samt etwa 1019 m² große, in der Straße Tönninger Weg lie­
gende Wegefläche (Flurstück 6582 teilweise) mit sofortiger 
Wirkung dem öffentlichen Verkehr gewidmet.

Für den nach Osten verlaufenden Wohnweg wird der 
öffentliche Verkehr auf den Fußgänger- und Fahrradver­
kehr beschränkt.

Die Pläne über den Verlauf der zu widmenden Fläche 
liegen für die Dauer eines Monats während der Dienststun­
den im Foyer des Fachamtes Management des öffentlichen 
Raumes des Bezirksamtes Altona, Jessenstraße 1-3, 22767 
Hamburg, zur Einsicht für jedermann öffentlich aus. Wäh­
rend dieser Zeit können alle, deren Interessen durch die 
beabsichtigte Maßnahme berührt werden, Einwendungen 
(schriftlich oder zu Protokoll) dort vorbringen.

Nach Fristablauf erhobene Einwendungen werden nicht 
mehr berücksichtigt.

Hamburg, den 26. August 2021

Das Bezirksamt Altona
Amtl. Anz. S. 1486

Beabsichtigung der Widmung einer 
Wegefläche in der Straße Rissener 

Landstraße/Bezirk Altona
Es ist beabsichtigt, folgende Verfügung zu erlassen:

Nach § 6 des Hamburgischen Wegegesetzes in der Fas­
sung vom 22. Januar 1974 (HmbGVBl. S. 41, 83) wird im 
Bezirk Altona, Gemarkung Dockenhuden, Ortsteil 224, 
eine etwa 333 m² große (Flurstück 5303 teilweise), in der 
Straße Rissener Landstraße liegende Wegefläche mit sofor­
tiger Wirkung dem öffentlichen Verkehr gewidmet.

Die Widmung wird auf den Fußgänger- und Fahrrad­
verkehr beschränkt.

Die Pläne über den Verlauf der zu widmenden Fläche 
liegen für die Dauer eines Monats während der Dienststun­
den im Foyer des Fachamtes Management des öffentlichen 
Raumes des Bezirksamtes Altona, Jessenstraße 1-3, 22767 
Hamburg, zur Einsicht für jedermann öffentlich aus. Wäh­
rend dieser Zeit können alle, deren Interessen durch die 
beabsichtigte Maßnahme berührt werden, Einwendungen 
(schriftlich oder zu Protokoll) dort vorbringen.

Nach Fristablauf erhobene Einwendungen werden nicht 
mehr berücksichtigt.

Hamburg, den 26. August 2021

Das Bezirksamt Altona
Amtl. Anz. S. 1486

Beabsichtigung der Widmung einer 
Wegefläche in der Straße Sohrhof/ 

Bezirk Altona
Es ist beabsichtigt, folgende Verfügung zu erlassen:
Nach § 6 des Hamburgischen Wegegesetzes in der Fas­

sung vom 22. Januar 1974 (HmbGVBl. S. 41, 83) wird im 

1486



Amtl. Anz. Nr. 71 Freitag, den 10. September 2021

Bezirk Altona, Gemarkung Groß Flottbek, Ortsteil 218, 
eine etwa 6649 m² große, in der Straße Sohrhof liegende 
Wegefläche (Flurstück 3935 teilweise) mit sofortiger Wir­
kung dem öffentlichen Verkehr gewidmet.

Für die vier nach Norden und Süden abgehenden Wohn­
wege wird der öffentliche Verkehr auf den Fußgänger- und 
Fahrradverkehr beschränkt.

Die Pläne über den Verlauf der zu widmenden Fläche 
liegen für die Dauer eines Monats während der Dienststun­
den im Foyer des Fachamtes Management des öffentlichen 
Raumes des Bezirksamtes Altona, Jessenstraße 1-3, 22767 
Hamburg, zur Einsicht für jedermann öffentlich aus. Wäh­
rend dieser Zeit können alle, deren Interessen durch die 
beabsichtigte Maßnahme berührt werden, Einwendungen 
(schriftlich oder zu Protokoll) dort vorbringen.

Nach Fristablauf erhobene Einwendungen werden nicht 
mehr berücksichtigt.

Hamburg, den 26. August 2021

Das Bezirksamt Altona
Amtl. Anz. S. 1486

Beabsichtigung der Widmung einer 
Wegefläche in der Straße Rolandswoort/

Bezirk Altona
Es ist beabsichtigt, folgende Verfügung zu erlassen:
Nach § 6 des Hamburgischen Wegegesetzes in der Fas­

sung vom 22. Januar 1974 (HmbGVBl. S. 41, 83) wird im 
Bezirk Altona, Gemarkung Ottensen, Ortsteil 212, eine etwa 
1893 m² große, in der Straße Rolandswoort liegende Wege­
fläche (Flurstück 2451) mit sofortiger Wirkung dem öffent­
lichen Verkehr gewidmet.

Für den Wegeteil ab Hausnummern 7/30 bis Bleickenal­
lee wird der öffentliche Verkehr auf den Fußgänger- und 
Fahrradverkehr beschränkt.

Die Pläne über den Verlauf der zu widmenden Fläche 
liegen für die Dauer eines Monats während der Dienststun­
den im Foyer des Fachamtes Management des öffentlichen 
Raumes des Bezirksamtes Altona, Jessenstraße 1-3, 22767 
Hamburg, zur Einsicht für jedermann öffentlich aus. Wäh­
rend dieser Zeit können alle, deren Interessen durch die 
beabsichtigte Maßnahme berührt werden, Einwendungen 
(schriftlich oder zu Protokoll) dort vorbringen.

Nach Fristablauf erhobene Einwendungen werden nicht 
mehr berücksichtigt.

Hamburg, den 26. August 2021

Das Bezirksamt Altona
Amtl. Anz. S. 1487

Beabsichtigung der Widmung einer 
Wegefläche in der Straße Sohrhofkamp/

Bezirk Altona
Es ist beabsichtigt, folgende Verfügung zu erlassen:
Nach § 6 des Hamburgischen Wegegesetzes in der Fas­

sung vom 22. Januar 1974 (HmbGVBl. S. 41, 83) wird im 

Bezirk Altona, Gemarkung Groß Flottbek, Ortsteil 218, 
eine etwa 1278 m² große, in der Straße Sohrhofkamp lie­
gende Wegefläche (Flurstück 2355) mit sofortiger Wirkung 
dem öffentlichen Verkehr gewidmet.

Für den nach Süden von Hausnummern 9/26 bis Mül­
lenhoffweg verlaufenden Wegeteil wird der öffentliche Ver­
kehr auf den Fußgänger- und Fahrradverkehr beschränkt.

Die Pläne über den Verlauf der zu widmenden Fläche 
liegen für die Dauer eines Monats während der Dienststun­
den im Foyer des Fachamtes Management des öffentlichen 
Raumes des Bezirksamtes Altona, Jessenstraße 1-3, 22767 
Hamburg, zur Einsicht für jedermann öffentlich aus. Wäh­
rend dieser Zeit können alle, deren Interessen durch die 
beabsichtigte Maßnahme berührt werden, Einwendungen 
(schriftlich oder zu Protokoll) dort vorbringen.

Nach Fristablauf erhobene Einwendungen werden nicht 
mehr berücksichtigt.

Hamburg, den 26. August 2021

Das Bezirksamt Altona

Amtl. Anz. S. 1487

Beabsichtigung der Widmung einer 
Wegefläche in der Straße Schmidtkamp/

Bezirk Altona

Es ist beabsichtigt, folgende Verfügung zu erlassen:

Nach § 6 des Hamburgischen Wegegesetzes in der Fas­
sung vom 22. Januar 1974 (HmbGVBl. S. 41, 83) wird im 
Bezirk Altona, Gemarkung Othmarschen, Ortsteil 219, eine 
etwa 1947 m² große, in der Straße Schmidtkamp liegende 
Wegefläche (Flurstück 353) mit sofortiger Wirkung dem 
öffentlichen Verkehr gewidmet.

Für den nach Westen von der Kehre bis Parkstraße ver­
laufenden Wegeteil wird der öffentliche Verkehr auf den 
Fußgänger- und Fahrradverkehr beschränkt.

Die Pläne über den Verlauf der zu widmenden Fläche 
liegen für die Dauer eines Monats während der Dienststun­
den im Foyer des Fachamtes Management des öffentlichen 
Raumes des Bezirksamtes Altona, Jessenstraße 1-3, 22767 
Hamburg, zur Einsicht für jedermann öffentlich aus. Wäh­
rend dieser Zeit können alle, deren Interessen durch die 
beabsichtigte Maßnahme berührt werden, Einwendungen 
(schriftlich oder zu Protokoll) dort vorbringen.

Nach Fristablauf erhobene Einwendungen werden nicht 
mehr berücksichtigt.

Hamburg, den 26. August 2021

Das Bezirksamt Altona

Amtl. Anz. S. 1487 
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Öffentliche Ausschreibung
1) 	 Bezeichnung und Anschrift der zur Angebotsabgabe 

auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teil­
nahmeanträge einzureichen sind:
Behörde für Justiz und Verbraucherschutz,  
Suhrenkamp 100, 22335 Hamburg, Deutschland 
+49 40428001421 
+49 40427943264 
luise.rauchhaupt@justiz.hamburg.de

2) 	 Verfahrensart (§§ 8 ff. UVgO):
Öffentliche Ausschreibung [UVgO] 

3) 	 Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzu­
reichen sind (§ 38 UVgO):
Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf 
nur elektronisch erfolgen

4)	 Entfällt
5) 	 Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leis­

tungserbringung
Allgemeinmediziner Justizvollzugsanstalt Hahnöfer­
sand
Erbringung ärztlicher Dienstleistungen (Allgemein­
medizin) Justizvollzugsanstalt Hahnöfersand
Ort der Leistungserbringung: 21635 Jork

6)	 Entfällt
7)	 Zulassung von Nebenangeboten (§ 25 UVgO):

Nebenangebote sind nicht zugelassen
8)	 Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist

Vom 1. November 2021 bis 31. Oktober 2023 
9) 	 Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterla­

gen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen 
abgibt oder bei der sie eingesehen werden können

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/DownloadTenderFiles.ashx? 

subProjectId=MI%252bFr6D1av0%253d  
10) 	Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist

Teilnahme- oder Angebotsfrist: 27. September 2021, 
11.00 Uhr, Bindefrist: 31. Oktober 2021

11)	 Entfällt 
12) 	Entfällt
13)	 Entfällt  
14) 	Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in 

den Vergabeunterlagen genannt werden (§ 43 UVgO):
Niedrigster Preis  

Hamburg, den 1. September 2021

Die Behörde für Justiz und Verbraucherschutz 1172

Öffentliche Ausschreibung 
a)	 Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen 

Neuenfelder Straße 19, 21109 Hamburg, Deutschland 
beschaffungsstelle@bsw.hamburg.de

b)	 Öffentliche Ausschreibung [VOB]  
c)	 Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf 

nur elektronisch erfolgen

d)	 Bauleistung

e)	 22399 Hamburg

f)	 Maßnahme:  HdJ Tegelsbarg

Leistung:�  
VE 302 – Dachabdichtungs- und Klempnerarbeiten

Vergabe-Nr.:  BSW ÖA-ABH4-738/21

VE 302 - Dachabdichtungs- und Klempnerarbeiten

Das bestehende Haus der Jugend Tegelsbarg im Stadt­
teil Hamburg-Hummelsbüttel, aus den frühen 80er 
Jahren, soll erweitert werden, um die Freizeitangebote 
für Jugendliche zu erhöhen und eine stärkere Funk­
tionstrennung zwischen Kinder- und Familienangebo­
ten sowie der Jugendarbeit zu gewährleisten. Für die 
Erweiterungsflächen wird ein 1-geschossiger Bau auf 
der Südseite des Grundstücks geplant, der durch einen 
Laubengang mit dem Bestandsbau verbunden wird. 
Die Fläche des Erweiterungsbaus umfasst ca. 500 m² 
Bruttogeschossfläche (BGF). Die Flächen im Bestand 
betragen ca. 1.250 m2 BGF.

Bei der Ausschreibung handelt es sich um Dachdecker- 
und Dachklempnerarbeiten. Mengenangaben Erweite­
rungsbau u.a.:

Dachfläche, Dämmung 450 m²

Dachrinnen 57 m

Fallrohre 14 m 

g)	 Entfällt

h)	 Entfällt

i)	 Vom 1. März 2022 bis 28. Februar 2023

j)	 Nebenangebote sind nicht zugelassen

k)	 Mehrere Hauptangebote sind nicht zulässig

l)	 Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfü­
gung unter:

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/DownloadTenderFiles.ashx? 

subProjectId=MV%252b3Ayb5%252bO0%253d

Fragen und Antworten während des Verfahrens werden 
ebenfalls auf der Ausschreibungsplattform bekannt 
gemacht; ein Versand per E-Mail ist nicht möglich.

m)	 Entfällt

n)	 Der Teilnahmeantrag ist nach Maßgabe der lit. c) im 
verschlossenen Umschlag (bzw. elektronisch) mit kor­
rekter Auftragsbezeichnung des Auftraggebers einzu­
reichen.

Der Teilnahmeantrag muss etwaige durch Nachunter­
nehmer auszuführende Leistungen angeben. Auf 
gesondertes Verlangen sind dazu Nachweise und Anga­
ben zum von der Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt 
vorzulegen.

o)	 1. Oktober 2021, 9.30 Uhr

29. Oktober 2021

p)	 Elektronische Angebote sind einzureichen unter:

„http://www.bieterportal.hamburg.de“

q)	 Deutsch

r)	 Wirtschaftlichstes Angebot:�  
Niedrigster Preis

ANZEIGENTEIL
Behördliche Mitteilungen
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s)	 Aufgrund ausschließlich elektronisch zugelassener 
Angebote sind Anwesende bei der Eröffnung nicht zu 
gelassen. 

t)	 siehe 6-070 Besondere Vertragsbedingungen

u)	 siehe 6-070 Besondere Vertragsbedingungen

v)	 Die Rechtsform der Bietergemeinschaft nach der Auf­
tragserteilung muss eine gesamtschuldnerisch haftende 
Arbeitsgemeinschaft mit bevollmächtigtem Vertreter 
sein.

w)	 Präqualifizierte Unternehmen führen den Eignungs­
nachweis durch ihren Eintrag in die Liste des „Vereins 
für Präqualifikation von Bauunternehmen e.V.“ (sog. 
Präqualifikationsverzeichnis).

Beim Einsatz von Nachunternehmern ist auf gesonder­
tes Verlangen deren Präqualifikation nachzuweisen.

Nicht Präqualifizierte Unternehmen haben als vor­
läufigen Eignungsnachweis bestimmte Eigenerklärun­
gen auf dem gesonderten Formblatt „Eignung“ der 
Vergabeunterlagen abzugeben. Von den Bietern der 
engeren Wahl sind die Eigenerklärungen auf Verlangen 
durch (ggf. deutschsprachig übersetzte) Bescheinigun­
gen zu bestätigen.

Darüber hinaus sind zum Nachweis der Eignung wei­
tere Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/A im Wege eines 
Einzelnachweises zu machen. Die Angaben zu einzel­
nen Eignungsnachweisen sind dem Formblatt „6-030 
Eignung“ den Vergabeunterlagen zu entnehmen.

x)	 Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen 
Amt für Verwaltung, Recht und Beteiligungen, 
Bereichsleitung Recht 
Neuenfelder Straße 19, 21109 Hamburg

Hamburg, den 1. September 2021

Die Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen 1173

Öffentliche Ausschreibung 

a)	 Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen 
Neuenfelder Straße 19, 21109 Hamburg, Deutschland 
beschaffungsstelle@bsw.hamburg.de

b)	 Öffentliche Ausschreibung [VOB]  

c)	 Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf 
nur elektronisch erfolgen

d)	 Bauleistung

e)	 22399 Hamburg

f)	 Maßnahme: HdJ Tegelsbarg

Leistung:�  
VE 305 - Tischlerarbeiten, Fenster und Türen

Vergabe-Nr.:  BSW ÖA-ABH4-741/21

VE 305 – Tischlerarbeiten, Fenster und Türen

Das bestehende Haus der Jugend Tegelsbarg im Stadt­
teil Hamburg-Hummelsbüttel, aus den frühen 80er 
Jahren, soll erweitert werden, um die Freizeitangebote 
für Jugendliche zu erhöhen und eine stärkere Funk­
tionstrennung zwischen Kinder- und Familienange­
boten sowie der Jugendarbeit zu gewährleisten. Für die 
Erweiterungsflächen wird ein 1-geschossiger Bau auf 
der Südseite des Grundstücks geplant, der durch einen 
Laubengang mit dem Bestandsbau verbunden wird. 
Die Fläche des Erweiterungsbaus umfasst ca. 500 m² 
Bruttogeschossfläche (BGF). Die Flächen im Bestand 
betragen ca. 1.250 m² BGF.

Bei der Ausschreibung handelt es sich um Tischler­
arbeiten, Fenster und Türen. Mengenangaben Erweite­
rungsbau u.a.:
Fensterfläche 120 m²
Innentüren 17 Stk. 

g)	 Entfällt
h)	 Entfällt
i)	 Vom 1. April 2022 bis 31. März 2023
j)	 Nebenangebote sind nicht zugelassen
k)	 Mehrere Hauptangebote sind nicht zulässig
l)	 Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfü­

gung unter:
https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 

evergabe.bieter/DownloadTenderFiles.ashx? 
subProjectId=WT7Oe%252fDCc4Y%253d

Fragen und Antworten während des Verfahrens werden 
ebenfalls auf der Ausschreibungsplattform bekannt 
gemacht; ein Versand per E-Mail ist nicht möglich.

m)	 Entfällt
n)	 Der Teilnahmeantrag ist nach Maßgabe der lit. c) im 

verschlossenen Umschlag (bzw. elektronisch) mit kor­
rekter Auftragsbezeichnung des Auftraggebers einzu­
reichen.
Der Teilnahmeantrag muss etwaige durch Nachunter­
nehmer auszuführende Leistungen angeben. Auf 
gesondertes Verlangen sind dazu Nachweise und Anga­
ben zum von der Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt 
vorzulegen.

o)	 1. Oktober 2021, 10.00 Uhr
29. Oktober 2021

p)	 Elektronische Angebote sind einzureichen unter:
„http://www.bieterportal.hamburg.de“

q)	 Deutsch
r)	 Wirtschaftlichstes Angebot:�  

Niedrigster Preis
s)	 10. September 2021, 9.30 Uhr
	 Aufgrund ausschließlich elektronisch zugelassener 

Angebote sind Anwesende bei der Eröffnung nicht zu 
gelassen. 

t)	 siehe 6-070 Besondere Vertragsbedingungen
u)	 siehe 6-070 Besondere Vertragsbedingungen
v)	 Die Rechtsform der Bietergemeinschaft nach der Auf­

tragserteilung muss eine gesamtschuldnerisch haftende 
Arbeitsgemeinschaft mit bevollmächtigtem Vertreter 
sein.

w)	 Präqualifizierte Unternehmen führen den Eignungs­
nachweis durch ihren Eintrag in die Liste des „Vereins 
für Präqualifikation von Bauunternehmen e.V.“ (sog. 
Präqualifikationsverzeichnis).
Beim Einsatz von Nachunternehmern ist auf gesonder­
tes Verlangen deren Präqualifikation nachzuweisen.
Nicht Präqualifizierte Unternehmen haben als vor­
läufigen Eignungsnachweis bestimmte Eigenerklärun­
gen auf dem gesonderten Formblatt „Eignung“ der 
Vergabeunterlagen abzugeben. Von den Bietern der 
engeren Wahl sind die Eigenerklärungen auf Verlangen 
durch (ggf. deutschsprachig übersetzte) Bescheinigun­
gen zu bestätigen.
Darüber hinaus sind zum Nachweis der Eignung wei­
tere Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/A im Wege eines 
Einzelnachweises zu machen. Die Angaben zu einzel­
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nen Eignungsnachweisen sind dem Formblatt „6-030 
Eignung“ den Vergabeunterlagen zu entnehmen.

x)	 Vergabekammer bei der  
Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen 
Neuenfelder Straße 19, 21109 Hamburg

Hamburg, den 2. September2021

Die Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen 1174

Öffentliche Ausschreibung

a) 	 Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)

Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen 
– Bundesbauabteilung – 
Nagelsweg 47, 20097 Hamburg 
Telefon: 0 49 (0) 40 / 4 28 42 - 200  
Telefax:  0 49 (0) 40 / 4 27 92 - 12 00 
E-Mail: vergabestelle@bba.hamburg.de 
Internet: https://www.hamburg.de/ 
behoerdenfinder/hamburg/11255485

b) 	 Vergabeverfahren

Öffentliche Ausschreibung, VOB/A

Vergabenummer: 21 A 0305

c) 	 Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und 
zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen

Zugelassene Angebotsabgabe:

Elektronisch, in Textform, mit fortgeschrittener/m Sig­
natur/Siegel, mit qualifizierter/m Signatur/Siegel.

d) 	 Art des Auftrags

Ausführung von Bauleistungen

e) 	 Ort der Ausführung

Reichspräsident Ebert Kaserne – Gebäude 23 

f) 	 Art und Umfang der Leistung

Abriss einer kleinen Halle. Bauweise: massives Mauer­
werk, Pultdach in Holzbauweise mit Fachwerkträgern, 
Abdichtung des Daches auf Bitumenbasis mehrer 
Lagen, nicht unterkellert, Betonsohle mit Betonstrei­
fenfundamenten, ebenerdig. 

Grundfläche: rd. 11,00 x 11,00 m, Höhe: rd. 7,20 m. 

Der Abriss soll noch dies Jahr erfolgen – die Abrech­
nung auch noch möglichst dies Jahr. 

Das Gebäude ist gut zu erreichen und steht frei. 

g) 	 Entfällt

h) 	 Aufteilung in Lose: nein

i) 	 Ausführungsfristen

Beginn der Ausführung: 10. November 2021 
Fertigstellung oder Dauer der Leistungen:  
8. Dezember 2021

j) 	 Nebenangebote sind zugelassen.

k) 	 Mehrere Hauptangebote sind zugelassen.

l) 	 Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen

Vergabeunterlagen werden elektronisch zur Verfügung 
gestellt unter: https://abruf.bi-medien.de/D444486250

	 Nachforderung: Fehlende Unterlagen, deren Vorlage 
mit Angebotsabgabe gefordert war, werden nachgefor­
dert.

o)	 Ablauf der Angebotsfrist am 22. September 2021 um 
8.00 Uhr, Ablauf der Bindefrist am 20. Oktober 2021.

p) 	 Adresse für elektronische Angebote

https://www.bi-medien.de/

Anschrift für schriftliche Angebote: keine schriftlichen 
Angebote zugelassen.

q) 	 Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: 
deutsch

r) 	 Zuschlagskriterien

Nachfolgende Zuschlagskriterien, ggfs. einschließlich 
Gewichtung: Preis 100 %

s) 	 Eröffnungstermin

22. September 2021 um 8.00 Uhr

Ort: Vergabestelle, siehe a)

Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen:

Es sind keine Bieter und ihre Bevollmächtigten zum 
elektronischen Öffnungsverfahren zugelassen.

t) 	 Geforderte Sicherheiten siehe Vergabeunterlagen.

u) 	 Entfällt

v) 	 Rechtsform der/Anforderung an Bietergemeinschaften

Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem 
Vertreter.

w) 	 Beurteilung der Eignung

Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis 
der Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins 
für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nach­
unternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuwei­
sen, dass diese präqualifiziert sind oder die Vorausset­
zung für die Präqualifikation erfüllen.

Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläu­
figen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das 
ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ 
vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind 
auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch 
für diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen 
präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter 
der diese in der Liste des Vereins für die Präqualifika­
tion von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsver­
zeichnis) geführt werden.

Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die 
Eigenerklärungen (auch die der Nachunternehmen) 
auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der 
„Eigenerklärung zur Eignung“ genannten Bescheini­
gungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheini­
gungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, 
ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen.

Das Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ ist 
erhältlich und wird mit den Vergabeunterlagen über­
mittelt.

Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner 
Fachkunde folgende Angaben gemäß § 6a Absatz 3 
VOB/A zu machen: keine

x) 	 Nachprüfung behaupteter Verstöße

Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A) 
Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen,  
Nagelsweg 47, 20097 Hamburg,  
Telefon: 0 49 (0) 40 / 4 28 42 - 295

Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und zum 
technischen Inhalt ausschließlich über die Vergabe­
plattform bi-medien.

Hamburg, den 6. September 2021

Die Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen 
– Bundesbauabteilung – 1175

1490



Amtl. Anz. Nr. 71 Freitag, den 10. September 2021

Offenes Verfahren

1)	 Bezeichnung und Anschrift der zur Angebotsabgabe 
auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teil­
nahmeanträge einzureichen sind:

Behörde für Inneres und Sport – Polizei –,  
Mexikoring 33, 22297 Hamburg, Deutschland 
ausschreibungen@polizei.hamburg.de

2)	 Verfahrensart (§§ 8 ff. UVgO):

Offenes Verfahren (EU) [VgV]  

3)	 Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzu­
reichen sind (§ 38 UVgO):

Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf 
nur elektronisch erfolgen

4)	 Entfällt

5)	 Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leis­
tungserbringung

Lieferung von Feuerwehrdruckschläuchen

Die Freie und Hansestadt Hamburg (FHH), vertreten 
durch die Zentrale Vergabestelle der Behörde für Inne­
res und Sport (ZVST) – organisatorisch angebunden 
bei der Polizei Hamburg – beabsichtigt im Auftrag der 
Feuerwehr Hamburg den Abschluss einer Rahmenver­
einbarung über die Lieferung von Feuerwehrdruck­
schläuchen nach DIN 14811.

Ort der Leistungserbringung: 20539 Hamburg

6)	 ggf. Anzahl, Größe und Art der Lose bei Losaufteilung 
(§ 22 UVgO):

Angebote können abgegeben werden für

Angebote können abgegeben werden für

Los-Nr. 1 Losname Formstabile Saugschläuche 
Beschreibung Formstabile Saugschläuche

Los-Nr. 2 Losname Standardschläuche 
Beschreibung Standardschläuche

Los-Nr. 3 Losname Sonderschläuche „B“ 
Beschreibung Sonderschläuche „B“

Los-Nr. 4 Losname Sonderschläuche „C“ 
Beschreibung Sonderschläuche „C“

Los-Nr. 5 Losname Schläuche „D“ 
Beschreibung Schläuche „D“

Los-Nr. 6 Losname Sonderschläuche „A“ 
Beschreibung Sonderschläuche „A“

Los-Nr. 7 Losname Sonderschläuche „F“ 
Beschreibung Sonderschläuche „F“

7)	 Zulassung von Nebenangeboten (§ 25 UVgO):

Nebenangebote sind nicht zugelassen

8)	 Entfällt

9)	 Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterla­
gen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen 
abgibt oder bei der sie eingesehen werden können

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/DownloadTenderFiles.ashx? 

subProjectId=rRav9rghmVo%253d   

10)	 Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist

Teilnahme- oder Angebotsfrist: 27. September 2021, 
10.00 Uhr, Bindefrist: 28. November 2021

11)	 Entfällt

12)	 Entfällt

13)	 Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vor­
zulegenden Unterlagen, die der Auftraggeber für die 
Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters 
und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen ver­
langt

Befähigung zur Berufsausübung

–	 Steuernummer

–	 Eintragung in das Berufs- oder Handelsregister

–	 Nachweis des Nichtvorliegens von Ausschlussgrün­
den nach den §§ 123, 124 GWB

–	 gesetzliche Pflichten zur Zahlung von Steuern, 
Abgaben und Sozialversicherungsbeiträgen

–	 Nachweis der Anmeldung des Gewerbes „Schloss­
notdienst“ (z. B. Handelsregisterauszug)

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit

–	 Erklärung zur finanziellen Leistungsfähigkeit 
(EEA)

–	 Referenzen (EEA)

–	 Betriebsgründung

 14)	Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in 
den Vergabeunterlagen genannt werden (§ 43 UVgO):

Niedrigster Preis

Hamburg, den 28. August 2021

Die Behörde für Inneres und Sport 
– Polizei – 1176

Auftragsbekanntmachung (national)

a)	 Bezirksamt Hamburg-Mitte 
Caffamacherreihe 1-3, 20355 Hamburg, Deutschland 
Tel.:+49 40428543938 
Fax +49 40427901539 
vergabestelle@hamburg-mitte.hamburg.de

b)	 Öffentliche Ausschreibung [VOB]

c)	 Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf 
nur elektronisch erfolgen

d)	 Bauleistung

e) 	 20535 Hamburg Hamm

f)	 Maßnahme: Sievekingdamm Nord

	 Leistung: Sievekingdamm Nord – 
Saling bis Sievekingallee

	 Vergabe-Nr.: M/BAM_VOB_1-Ö/2021

	 Sievekingdamm Nord – Saling bis Sievekingallee

	 Straßenbauarbeiten: Grundinstandsetzung der Fahr­
bahn und der Nebenflächen sowie Herstellung von 
Radverkehrsanlagen

g)	 Entfällt

h)	 Entfällt

i) 	 Mit der Ausführung ist zu beginnen unverzüglich 
nach Erteilung des Auftrags. 
Fertigstellung der Leistung 
bis spätestens 31. August 2021

j)	 Nebenangebote sind nicht zugelassen

k)	 Mehrere Hauptangebote sind zulässig

l)	 Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfü­
gung unter:

	 https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/DownloadTenderFiles.ashx? 

subProjectId=L0A6nRS6iWY %253d
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	 Fragen und Antworten während des Verfahrens werden 
ebenfalls auf der Ausschreibungsplattform bekannt 
gemacht; ein Versand per E-Mail ist nicht möglich.

m)	 Entfällt
n)	 Der Teilnahmeantrag ist nach Maßgabe der lit. c) im 

verschlossenen Umschlag (bzw. elektronisch) mit kor­
rekter Auftragsbezeichnung des Auftraggebers einzu­
reichen.

	 Der Teilnahmeantrag muss etwaige durch Nachunter­
nehmer auszuführende Leistungen angeben. Auf 
gesondertes Verlangen sind dazu Nachweise und Anga­
ben zum von der Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt 
vorzulegen.

o)	 23. Sepember 2021 11.00 Uhr, 
15. November 2021

p)	 Elektronische Angebote sind einzureichen unter:
	 „http://www.bieterportal.hamburg.de“
q)	 Deutsch
r)	 Niedrigster Preis
s)	 Entfällt
t) 	 siehe Vergabeunterlagen
u) 	 Entfällt
v) 	 Die Rechtsform der Bietergemeinschaft nach der Auf­

tragserteilung muss eine gesamtschuldnerisch haftende 
Arbeitsgemeinschaft mit bevollmächtigtem Vertreter 
sein.

w)	 Präqualifizierte Unternehmen führen den Eignungs­
nachweis durch ihren Eintrag in die Liste des „Vereins 
für Präqualifikation von Bauunternehmen e.V.“ (sog. 
Präqualifikationsverzeichnis).

	 Beim Einsatz von Nachunternehmern ist auf gesonder­
tes Verlangen deren Präqualifikation nachzuweisen.

	 Nicht Präqualifizierte Unternehmen haben als vor­
läufigen Eignungsnachweis bestimmte Eigenerklärun­
gen auf dem gesonderten Formblatt „Eignung“ der 
Vergabeunterlagen abzugeben. Von den Bietern der 
engeren Wahl sind die Eigenerklärungen auf Verlangen 
durch (ggf. deutschsprachig übersetzte) Bescheinigun­
gen zu bestätigen.

	 Darüber hinaus sind zum Nachweis der Eignung wei­
tere Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/A im Wege eines 
Einzelnachweises zu machen. Die Angaben zu einzel­
nen Eignungsnachweisen sind dem Formblatt „6-030 
Eignung“ den Vergabeunterlagen zu entnehmen.

	 siehe Vergabeunterlagen
x)	 Bezirksamt Hamburg-Mitte 

Dezernat Wirtschaft, Bauen und Umwelt – 
Dezernent D4 
Caffamacherreihe 1-3 
20355 Hamburg 
Tel.:+49 42854342122 
Fax:+49 42790838

Hamburg, den 2. September 2021

Das Bezirksamt Hamburg-Mitte 1177

Öffentliche Ausschreibung
a)	 Bezirksamt Harburg 

Harburger Rathausplatz 4, 21073 Hamburg,  
Deutschland 
Telefon: 040 428 71-3490

	 Bei persönlichem Erscheinen bitten wir um Berück­
sichtigung der Pandemiebedingten Regelungen, siehe 

Dokument Skizze-Lageplan-persönliches-Erscheinen.
pdf in den Anlagen zur Ausschreibung. 

b)	 Öffentliche Ausschreibung [VOB]

c)	 Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge kann 
elektronisch oder nicht elektronisch erfolgen.

d)	 Bauleistung

e)	 21073 Hamburg

f)	 Maßnahme:  
18-008 - Veloroute 11

Leistung:�  
 Veloroute 11, Abschnitt H18.1, Harburger Ring, von 
Lauterbachstraße bis Schloßmühlendamm, Her­
bert-Wehner-Platz

Vergabe-Nr.: BA-H VOB ÖA 56/2021 MR21

Veloroute 11, Abschnitt H18.1, Harburger Ring, von 
Lauterbachstraße bis Schloßmühlendamm, Her­
bert-Wehner-Platz

Die vorliegende Baumaßnahme umfasst den Umbau 
des Planungsabschnittes H18.1 der Veloroute 11 zwi­
schen Schloßmühlendamm und Lauterbachstraße in 
Hamburg, Stadtteil Hamburg-Harburg.

Die Maßnahme besteht aus zwei Abschnitten, die im 
Auftrag des Bezirksamtes Harburg überplant wurden. 
Aufgrund von baulichen und bauterminlichen Syner­
gieeffekten werden beide Abschnitte zusammen als 
eine Baumaßnahme ausgeschrieben.

– � Abschnitt 1: Fahrbahn der Veloroute 11, Abschnitt 
H18.1, Harburger Ring zwischen Schloßmühlen­
damm und Lauterbachstraße

– � Abschnitt 2: Umbau und Neugestaltung des Her­
bert-Wehner-Platzes zwischen Schloßmühlendamm 
und Lauterbachstraße

Die Grenze zwischen den Abschnitten ist die Bord­
steinkante, welche die Fahrbahn und die Nebenflächen 
(die den Herbert-Wehner-Platz darstellen) voneinander 
trennt.

Die Veloroute 11 ist eine sogenannte „Alltags-Fahrrad­
route“, welche vom Rathausmarkt und der Hamburger 
Innenstadt kommend über den alten Elbtunnel, den 
Hamburger Hafen und Wilhelmsburg bis nach Har­
burg führt. Der hier betrachtete Abschnitt H18.1 ist ca. 
190 m lang und umfasst den Schloßmühlendamm zwi­
schen Hölertwiete und dem Knotenpunkt Harburger 
Ring sowie den Harburger Ring zwischen Schloßmüh­
lendamm und Lauterbachstraße. Der Schloßmühlen­
damm und der Harburger Ring sind Hauptverkehrs­
straßen.

Der Herbert-Wehner-Platz erstreckt sich auf einer 
Länge von ca. 140 Metern zwischen den Straßen 
Schloßmühlendamm, Harburger Ring, Großer Schipp­
see, Am Wall und Lauterbachstraße. Der Herbert-Weh­
ner-Platz wird zu einem großen Teil durch die Neben­
flächen des o.g. Straßenzuges definiert. Die Breite der 
zentralen Platzfläche im Bereich des Harburger Rings 
variiert dabei von etwa 12 bis 25 Metern, die Gesamtflä­
che des Maßnahmengebietes beträgt ca. 6.000 m².

Ziel der Maßnahme ist die ReStra-gerechte Herstellung 
der Radverkehrsanlagen, die Verlegung des Radver­
kehrs auf Radfahrstreifen auf der Fahrbahn, der Rück­
bau vorhandener, baulicher Radwege in den Nebenflä­
chen sowie die sichere und verbesserte Verkehrsfüh­
rung in den Knotenpunktbereichen für Radfahrende 
und Kfz-Verkehr.
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Unebene und abgängige Gehwege sind neu herzustel­
len, der ruhende Verkehr ist der neuen Querschnitts­
aufteilung anzupassen. An zahlreichen Einstiegspunk­
ten in die Veloroute (z.B. am S-Bahn-Zugang Har­
burg-Rathaus, an Fußgängerzonen, Einkaufscentern, 
Verwaltungseinrichtungen) sind neue Fahrradabstell­
möglichkeiten zu schaffen. Die Fahrbahnen sind durch 
eine Grundinstandsetzung zu sanieren. Die Entwässe­
rungsanlagen sind zu erneuern und es sind Anlagen zur 
Straßenabwasserreinigung herzustellen. Zusätzlich 
sind die wegweisenden Beschilderungen für die Fahr­
radrouten zu ergänzen oder neu aufzustellen, taktile 
Leitelemente gem. ReStra herzustellen sowie die LSA 
den neuen Anforderungen entsprechend anzupassen.
Der Herbert-Wehner-Platz steht im Zusammenhang 
mit den direkt anschließenden Innenstadtbereichen 
Rathausplatz, Marktplatz Sand, Lüneburger Straße 
und Seevepassage. Er stellt einen der meist frequentier­
ten und zentralen öffentlichen Räume im Harburger 
Zentrum dar. Die hier vorliegende Maßnahme umfasst 
Straßen- und Landschaftsbaumaßnahmen zur vollstän­
digen Neuerstellung der öffentlichen Platzflächen 
sowie Nebenflächen einschließlich Pflanz- und Pflege­
maßnahmen sowie Starkstrom- und Abwasseranlagen.

g)	 Entfällt
h)	 Entfällt
i)	 Vom 18. Oktober 2021 bis 18. Dezember 2022
j)	 Nebenangebote sind nicht zugelassen.
k)	 Mehrere Hauptangebote sind nicht zulässig
l)	 Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfü­

gung unter:
https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 

evergabe.Bieter/DownloadTenderFiles.ashx? 
subProjectId=SzmMl5eAArU%253d

Fragen und Antworten während des Verfahrens werden 
ebenfalls auf der Ausschreibungsplattform bekannt 
gemacht; ein Versand per E-Mail ist nicht möglich.

m)	 Entfällt
n)	 Der Teilnahmeantrag ist nach Maßgabe der lit. c) im 

verschlossenen Umschlag (bzw. elektronisch) mit kor­
rekter Auftragsbezeichnung des Auftraggebers einzu­
reichen.

	 Der Teilnahmeantrag muss etwaige durch Nachunter­
nehmer auszuführende Leistungen angeben. Auf 
gesondertes Verlangen sind dazu Nachweise und Anga­
ben zum von der Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt 
vorzulegen.

o)	 28. September 2021, 10.00 Uhr
3. November 2021

p)	 Elektronische Angebote sind einzureichen unter:
„http://www.bieterportal.hamburg.de“
Schriftliche Angebote sind einzureichen an:
Bezirksamt Harburg,  
Dezernat Wirtschaft, Bauen und Umwelt, D4 
Harburger Rathausplatz 4, 21073 Hamburg

q)	 Deutsch
r)	 Niedrigster Preis
s)	 28. September 2020, 10.00 Uhr
t)	 Entfällt
u)	 Entfällt
v)	 Die Rechtsform der Bietergemeinschaft nach der Auf­

tragserteilung muss eine gesamtschuldnerisch haftende 

Arbeitsgemeinschaft mit bevollmächtigtem Vertreter 
sein.

w)	 Präqualifizierte Unternehmen führen den Eignungs­
nachweis durch ihren Eintrag in die Liste des „Vereins 
für Präqualifikation von Bauunternehmen e.V.“ (sog. 
Präqualifikationsverzeichnis).
Beim Einsatz von Nachunternehmern ist auf gesonder­
tes Verlangen deren Präqualifikation nachzuweisen.
Nicht Präqualifizierte Unternehmen haben als vor­
läufigen Eignungsnachweis bestimmte Eigenerklärun­
gen auf dem gesonderten Formblatt „Eignung“ der 
Vergabeunterlagen abzugeben. Von den Bietern der 
engeren Wahl sind die Eigenerklärungen auf Verlangen 
durch (ggf. deutschsprachig übersetzte) Bescheinigun­
gen zu bestätigen.
Darüber hinaus sind zum Nachweis der Eignung wei­
tere Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/A im Wege eines 
Einzelnachweises zu machen. Die Angaben zu einzel­
nen Eignungsnachweisen sind dem Formblatt „6-030 
Eignung“ den Vergabeunterlagen zu entnehmen.

x)	 Bezirksamt Harburg,  
Dezernat Wirtschaft, Bauen und Umwelt, D4 
Harburger Rathausplatz 4, 21073 Hamburg

Hamburg, den 30. August 2021

Das Bezirksamt Harburg
1178

Verhandlungsvergabe mit Teilnahmewettbewerb 
Verfahren: FB 2021001239 – Akzeptanzveranstaltungen 

des Bündnisses für die Industrie der Zukunft
Auftraggeber: Finanzbehörde Hamburg

1) 	 Bezeichnung und Anschrift der zur Angebotsabgabe 
auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teil­
nahmeanträge einzureichen sind:
Finanzbehörde Hamburg,  
Gänsemarkt 36, 20354 Hamburg, Deutschland 
+49 40428231386 
+49 40427310686 
ausschreibungen@fb.hamburg.de

2) 	 Verfahrensart (§§ 8 ff. UVgO):
Verhandlungsvergabe mit Teilnahmewettbewerb 
[UVgO] 

3) 	 Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzu­
reichen sind (§ 38 UVgO):
Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf 
nur elektronisch erfolgen. 
Die Angebote sind in deutscher Sprache abzufassen.

4) 	 Entfällt
5) 	 Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leis­

tungserbringung
Akzeptanzveranstaltungen des Bündnisses für die 
Industrie der Zukunft
Erstellung eines Konzepts zur Entwicklung, Planung 
und Durchführung von Maßnahmen zur Steigerung 
der Akzeptanz für die Industrie im Rahmen des Bünd­
nisses für die Industrie der Zukunft.
Ort der Leistungserbringung: 20459 Hamburg

6) 	 ggf. Anzahl, Größe und Art der Lose bei Losaufteilung 
(§ 22 UVgO): 

	 Die Leistung wird als Gesamtauftrag vergeben.
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7)	 Zulassung von Nebenangeboten (§ 25 UVgO):
Nebenangebote sind nicht zugelassen

8)	 Bestimmungen über die Ausführungsfrist
 Vom 1. April 2022 bis 31. März 2024  

9) 	 Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterla­
gen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen 
abgibt oder bei der sie eingesehen werden können
Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfü­
gung unter:

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/DownloadTenderFiles.ashx? 

subProjectId=iahpuB70Cek%253d  
10) 	Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist

Teilnahme- oder Angebotsfrist: 24. September 2021, 
10.00 Uhr

11)	 Entfällt
12)	 Entfällt 
13) 	Gemäß Ziffer 9 der Information zum Teilnahmewettbe­

werb sind folgende Unterlagen mit dem Teilnahme­
wettbewerb einzureichen:
E 1 – � Eignung (Vergabevordruck Nr. 04, in den Anla­

gen enthalten)
E 2 – � Referenzliste
E 3 – � 3 detaillierte Referenzprojekte
E 4 – � Darstellung Teamzusammensetzung
E 5 – � falls zutreffend: Erklärung Bietergemeinschaft 

(Vergabevordruck Nr. 12, in den Anlagen enthal­
ten.)  

14) Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in 
den Vergabeunterlagen genannt werden (§ 43 UVgO):
Wirtschaftlichstes Angebot:  
Freie Verhältniswahl Preis/Leistung 
Preis-/Leistungsverhältnis ( %): 20/80

Hamburg, den 24. August 2021

Die Finanzbehörde 1179

Öffentliche Ausschreibung
Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB ÖA 316-21 AS
Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Gym. Altona Zubau, 
Hohenzollernring 57-61 in 22763 Hamburg
Bauauftrag: Dachabdichtung
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 147.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn: ca. April 2022; Fertigstellung: ca. April 2022
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
29. September 2021 um 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de 
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 43
Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs­
plattform unter: http://www.hamburg.de/bauleistungen/

Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga­
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.

Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter­
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home­
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
http://www.schulbau.hamburg/ausschreibungen/.

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig­
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras­
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 26. August 2021

Die Finanzbehörde 1180

Öffentliche Ausschreibung

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB ÖA 344-21 AS

Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Zubau für das Gymnasium Altona, Hohenzollernring 
57-61 in 22763 Hamburg

Bauauftrag: Heizung

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 59.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
ca. Februar 2022 bis Juli 2022

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
29. September 2021 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de 
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 43

Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs­
plattform unter: http://www.hamburg.de/bauleistungen/

Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga­
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.

Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter­
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home­
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page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
http://www.schulbau.hamburg/ausschreibungen/.

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig­
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras­
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 27. August 2021

Die Finanzbehörde 1181

Öffentliche Ausschreibung

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB ÖA 336-21 CR

Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Neubau Dreifeldhalle, Niekampsweg 25 in 22523 Hamburg

Bauauftrag: Schwachstrom

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 81.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn: ca. Mai 2022; Fertigstellung: ca. November 2022

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
24. September 2021 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de 
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 43

Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs­
plattform unter: http://www.hamburg.de/bauleistungen/

Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga­
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.

Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter­
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home­
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
http://www.schulbau.hamburg/ausschreibungen/.

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig­
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras­
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 30. August 2021

Die Finanzbehörde 1182

Öffentliche Ausschreibung 

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB ÖA 348-21 CR

Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Neubau Dreifeldhalle, Niekampsweg 25 in 22523 Hamburg

Bauauftrag: Sportgeräte

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 61.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn: ca. Mai 2022; Fertigstellung: ca. November 2022

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
24. September 2021 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de 
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 43

Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs­
plattform unter: http://www.hamburg.de/bauleistungen/

Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga­
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.

Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter­
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home­
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
http://www.schulbau.hamburg/ausschreibungen/.

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig­
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras­
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 30. August 2021

Die Finanzbehörde 1183

Offenes Verfahren

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB OV 159-21 SM

Verfahrensart: Offenes Verfahren

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Sanierung Stephanstraße 103, 
Stephanstraße 103 in 22047 Hamburg

Bauauftrag: Dachabdichtung

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 856.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn: ca. November 2021; 
Fertigstellung: ca. Februar 2023

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
28. September 2021 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
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vergabestellesbh@sbh.hamburg.de 
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 43

Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs­
plattform unter: http://www.hamburg.de/bauleistungen/

Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga­
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.

Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter­
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home­
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
http://www.schulbau.hamburg/ausschreibungen/.

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig­
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras­
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 30. August 2021

Die Finanzbehörde 1184

Offenes Verfahren

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB OV 153-21 SM

Verfahrensart: Offenes Verfahren

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Sanierung Stephanstraße 103, 
Stephanstraße 103 in 22047 Hamburg

Bauauftrag: Heizung

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 382.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn: ca. November 2021; 
Fertigstellung: ca. Februar 2023

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
28. September 2021 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de 
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 43

Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs­
plattform unter: http://www.hamburg.de/bauleistungen/

Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga­
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.

Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter­
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home­
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
http://www.schulbau.hamburg/ausschreibungen/.

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig­
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras­
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 31. August 2021

Die Finanzbehörde 1185

Öffentliche Ausschreibung 

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB ÖA 334-21 SM

Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Sanierung des Altbaus, 
Alsterdorfer Straße 39 in 22299 Hamburg

Bauauftrag: Tischler

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 95.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
ca. Oktober 2021 bis Dezember 2021

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
22. September 2021 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de 
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 43

Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs­
plattform unter: http://www.hamburg.de/bauleistungen/

Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga­
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.

Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter­
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home­
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
http://www.schulbau.hamburg/ausschreibungen/.

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig­
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras­
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 31. August 2021

Die Finanzbehörde 1186
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Öffentliche Ausschreibung

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB ÖA 326-21 SM

Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Neubau Dreifeldhalle, Niekampsweg 25 in 22523 Hamburg

Bauauftrag: Dachabdichtung und Klempner

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 380.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn: ca. März 2022; Fertigstellung: ca. Oktober 2022

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
28. September 2021 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de 
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 43

Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs­
plattform unter: http://www.hamburg.de/bauleistungen/

Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga­
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.

Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter­
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home­
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
http://www.schulbau.hamburg/ausschreibungen/.

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig­
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras­
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 1. September 2021

Die Finanzbehörde 1187

Öffentliche Ausschreibung

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB ÖA 328-21 CR

Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Neubau Dreifeldhalle, Niekampsweg 25 in 22523 Hamburg

Bauauftrag: Lüftung

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 68.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn: ca. Mai 2022; Fertigstellung: ca. November 2022

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
30. September 2021 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de 
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 43

Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs­
plattform unter: http://www.hamburg.de/bauleistungen/

Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga­
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.

Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter­
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home­
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
http://www.schulbau.hamburg/ausschreibungen/.

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig­
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras­
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 1. September 2021

Die Finanzbehörde 1188

Öffentliche Ausschreibung

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB ÖA 349-21 IE

Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Zubau für das Gymnasium Altona, 
Hohenzollernring 57-61 in 22763 Hamburg

Bauauftrag: Elektro und Fernmelde

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 186.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
ca. November 2021 bis August 2022

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
30. September 2021 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de 
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 43

Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs­
plattform unter: http://www.hamburg.de/bauleistungen/

Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga­
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.

Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
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direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter­
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home­
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
http://www.schulbau.hamburg/ausschreibungen/.
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig­
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras­
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 1. September 2021

Die Finanzbehörde 1189

Öffentliche Ausschreibung 
Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB ÖA 335-21 CR
Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Denkmalgerechte Sanierung/GBS-Förderung, 
Robert-Koch-Straße 15 in 20249 Hamburg
Bauauftrag: Tischler Möblierung
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 53.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn: ca. schnellstmöglich nach Beauftragung; 
Fertigstellung: ca. März 2022
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
16. September 2021 um 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de 
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 43
Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs­
plattform unter: http://www.hamburg.de/bauleistungen/
Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga­
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.
Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter­
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home­
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
http://www.schulbau.hamburg/ausschreibungen/.
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig­
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras­
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 1. September 2021

Die Finanzbehörde 1190

Verfahrensaufhebung
Aufhebung des Verfahrens

Verfahren: FB 2020001676 – Vorbereitende 
Untersuchungen Harburg für eine städtebauliche 

Entwicklungsmaßnahme nach § 165 Absatz 4 
Baugesetzbuch (VU Harburg)

Auftraggeber: Finanzbehörde Hamburg

INFORMATIONEN
AUFHEBUNG
Grund der Aufhebung
Keine bedingungsgemäßen Teilnahmeanträge gem. § 63 (1) 
Nr. 4 VgV.

Hamburg, den 2. September 2021

Die Finanzbehörde 1191

Offenes Verfahren
Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB OV 160-21 LG
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Neubau Grundschule Baakenhafen, 
Baakenallee 33 in 20457 Hamburg
Bauauftrag: Schlosser
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 273.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
ca. August 2022 bis Dezember 2022
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
6. Oktober 2021 um 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de 
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 43
Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs­
plattform unter: http://www.hamburg.de/bauleistungen/
Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga­
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.
Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter­
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home­
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
http://www.schulbau.hamburg/ausschreibungen/.
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig­
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras­
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 2. September 2021

Die Finanzbehörde 1192
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Offenes Verfahren

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB OV 163-21 PF

Verfahrensart: Offenes Verfahren

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Sanierung Stephanstraße 103, 
Stephanstraße 103 in 22047 Hamburg

Bauauftrag: Trockenbau

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 493.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn: ca. November 2021; 
Fertigstellung: ca. Februar 2023

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
6. Oktober 2021 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de 
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 43

Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs­
plattform unter: http://www.hamburg.de/bauleistungen/

Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga­
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.

Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter­
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home­
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
http://www.schulbau.hamburg/ausschreibungen/.

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig­
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras­
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 2. September 2021

Die Finanzbehörde 1193

Sonstige Mitteilungen

Öffentliche Ausschreibung

Auftraggeber: 
GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH

Vergabenummer: GMH VOB ÖA 053-21 AS

Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Dachsanierung HAW, Berliner Tor 7 in 20099 Hamburg

Bauauftrag: Gerüstbau

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 169.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn: schnellstmöglich nach Beauftragung, 
Fertigstellung: ca. September 2022

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
24. September 2021 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle:  
GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH 
Einkauf/Vergabe 
einkauf@gmh.hamburg.de 
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 43

Die Bekanntmachung sowie die Ausschreibungsunterlagen 
und Auskunftserteilungen finden Sie auf der zentralen Ver­
öffentlichungsplattform unter:

http://www.hamburg.de/bauleistungen/

Die Bekanntmachung und Auskunftserteilungen erreichen 
Sie unter:
http://www.gmh-hamburg.de/ausschreibungen/bauaus­
schreibungen.html
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig­
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras­
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 31. August 2021

GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH 1194

Öffentliche Ausschreibung
Auftraggeber: 
GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH
Vergabenummer: GMH VOB ÖA 051-21 SM
Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Medienversorgung am Schulstandort, 
Prassekstraße 5 in 21109 Hamburg
Bauauftrag: Wärmeversorgungsanlagen
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 30.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn: ca. Oktober 2021, 
Fertigstellung: ca. Dezember 2021
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Schlusstermin für die Einreichung der Angebote:
22. September 2021 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH
Einkauf/Vergabe
einkauf@gmh.hamburg.de
Telefax: 040 / 4 27 31 ­ 01 43

Die Bekanntmachung sowie die Ausschreibungsunterlagen 
und Auskunftserteilungen finden Sie auf der zentralen Ver­
öffentlichungsplattform unter:

http://www.hamburg.de/bauleistungen/

Die Bekanntmachung und Auskunftserteilungen erreichen 
Sie unter:

http://www.gmh­hamburg.de/ausschreibungen/bauaus­
schreibungen.html

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig­
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras­
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 31. August 2021

GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH
1195
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